
Mehrwert durch 
Nachhaltigkeit.
Umweltschutz bei 
Interflex.



WIR SIND ZERTIFIZIERT NACH ISO 14001
Als Unternehmen nehmen wir das Thema Nach­
haltigkeit sehr ernst und haben ein Umweltmanage­
mentsystem nach ISO 14001 (UMS) eingeführt. 
Damit erfassen und überwachen wir kontinuierlich 
unseren Verbrauch an Energie, Wasser und einge­
setzten Rohstoffen sowie den angefallenen Abfall –  
aktuell in der Hauptgeschäftsstelle Stuttgart und am 
Produktions- und Entwicklungsstandort Durchhau­
sen. Aus den Messgrößen, wie zum Beispiel dem 
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-Ausstoß unserer Gebäude und der Menge unseres 

Abfalls leiten wir Verbesserungspotenziale und 
zukünftige Maßnahmen für nachhaltiges Handeln 
ab. Darüber hinaus betrachten wir die eingesetzte 
Menge an Rohstoffen und Energie sowie den Energie­
bedarf unserer eigenen Produkte im Betrieb und die 
Umweltauswirkungen von zugelieferten Produkten 
ausgewählter Lieferanten.

WIR SCHAFFEN BEWUSSTSEIN 
Wer Bewusstsein schafft, kann nachhaltig handeln. 
Daher ist es uns ein wichtiges Anliegen, dass unsere 
Mitarbeitenden für das Thema Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit über Schulungen sensibilisiert werden. 
Darüber hinaus legen wir darauf Wert, dass sie regel­
mäßig über die Ergebnisse unserer Messungen und 
über die abgeleiteten Maßnahmen informiert werden.

UMWELTSCHUTZ UND NACHHALTIGKEIT BEI INTERFLEX
Der Umweltschutz betrifft alle. Nachhaltiges Handeln als Basis für unser gesellschaftliches Leben 
und unsere wirtschaftlichen Aktivitäten hat daher hohe Priorität. Als Unternehmen wollen auch 
wir uns der Verantwortung stellen und einen Beitrag leisten – und mit unseren Produkten und 
Lösungen die Voraussetzung für gute Lebensbedingungen schaffen. So entwickeln wir Produkte 
und Lösungen, die die Arbeitswelt von Millionen von Menschen gestalten und vereinfachen. Unser 
Ziel ist es – jetzt und zukünftig – Lösungen anzubieten, die nicht nur zur spezifischen Arbeitswelt 
unserer Kunden passen, sondern gleichzeitig auch einen Beitrag für nachhaltiges und umweltbe­
wusstes Handeln leisten.

WIR BIETEN RESSOURCENSCHONENDE  
ALTERNATIVEN 
Für unsere Geschäftstätigkeit ist die Nutzung von 
Dienstfahrzeugen nicht immer vermeidbar. Aber 
wir arbeiten an verschiedenen Strategien, um den 
Einsatz zu verringern. So gibt es neben Online- 
Besprechungen, als Alternative zu Vor-Ort-Terminen, 
auch das Angebot im Rahmen einer Dienstreise 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu reisen, wenn es 
geschäftlich möglich ist. Wir bieten unseren Mitar­
beitenden die Flexibilität im Homeoffice zu arbeiten, 
um dadurch den Verbrauch von Ressourcen auf dem 
Arbeitsweg zu vermeiden. Die Mitarbeiter können 
auch über ein geleastes Jobfahrrad (klassisch oder als 
E-Bike) alternativ umwelt- und gesundheitsbewusst 
ihren täglichen Arbeitsweg zurücklegen. 

WIR VERMEIDEN ABFALL
Unnötiger Verpackungsabfall soll gar nicht erst 
entstehen. Daher setzen wir bereits heute auf Mehr­
wegbehälter für die Logistik innerhalb des Standortes 
Durchhausen. Wo es möglich ist, verwenden wir 
Mehrweg- bzw. Pendelverpackungen bei der (Zu-)
Lieferung von Produkten. Entsteht Abfall, legen wir 
Wert darauf, mit der Entsorgung Fachbetriebe zu 
beauftragen, die in der Lage sind, Abfälle umweltge­
recht zu verwerten.



WIR SETZEN AUF LANGLEBIGE PRODUKTE
Unser Ziel ist es, dass unsere Produkte nicht nur in 
der Produktion, sondern auch in der Anwendung 
umweltfreundlich sind und Ressourcen lange genutzt 
werden können. Daher achten wir bei unseren 
mechatronischen Produkten bereits während der
Entwicklung auf Langlebigkeit, indem wir beispiels­
weise den technischen Verschleiß verringern. 
Dadurch bleiben unsere Terminals und Lesegeräte 
länger im Einsatz. Neue Features können ohne Pro­
dukttausch mittels einer upgradefähigen Firmware 
installiert werden. Das ermöglicht Kunden an neuen 
Entwicklungen teilzuhaben und gleichzeitig Elektro­
abfall zu vermeiden. Darüber hinaus kümmern wir 
uns fortlaufend um die Energieeffizienz unserer 
Produkte. Die „New-Reader-Plattform“ (NRP) unserer 
aktuellen Opendor-Produktgeneration hat einen 
geringen Stromverbrauch und ermöglicht Batterie­
anwendungen mit Laufzeiten von bis zu 12 Jahren. 
Das spart bei unseren Kunden zusätzlich problema­
tischen Abfall durch eine längere Batterielebenszeit.

WIR SETZEN AUF PRODUKTE „MADE IN GERMANY“
Wir setzen mit unseren drei Hauptentwicklungs­
standorten in Karlsruhe, Erlangen und Durchhausen 
seit Jahrzehnten auf eine „Made in Germany“-Strategie. 
Das ist ein wichtiger Teil unseres Qualitätsverständ­
nisses in der Entwicklung und Produktion unserer 
Produkte. Wir achten darauf, soweit möglich und wirt­
schaftlich sinnvoll, dass wir regionale und deutsche 
Zulieferer haben. So stellen wir sicher, dass für unsere 
Produkte und Lösungen keine langen Transportwege 
entstehen.

WIR REDUZIEREN EMISSIONEN
Als verantwortungsvolles Unternehmen streben wir 
danach, die Folgen unseres eigenen Handelns für 
die Umwelt zu verringern. Daher ziehen wir unsere 
Geschäftsstellen sukzessive in moderne und ener­
getisch sanierte Büroräume um. So befindet sich 
unsere Hauptgeschäftsstelle in Stuttgart in einem 
sanierten Gebäude mit verbesserter Wärmedäm­
mung und Isolierung. An fünf unserer Vertriebs- und 
Entwicklungsstandorte nutzen wir bereits grünen 
Strom. Zusätzlich ist seit Ende 2023 an unserem Pro­
duktions- und Entwicklungsstandort in Durchhausen 
eine eigene Photovoltaikanlage in Betrieb, die den 
Strom für den Standort erzeugt. Für den Versand 
unserer Produkte nutzen wir einen Anbieter, der auf 
Nachhaltigkeit in der Paketlogistikbranche achtet.

Türdrücker IF-271 der aktuellen Opendor-Produktgeneration

Solarstrom am Entwicklungs- und Produktionsstandort Durchhausen
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